
Herr Breuer berichtet, dass es noch keine Rückmeldung der Gemeindeprüfungsanstalt NRW gebe, ob 
eine Schlussbesprechung erforderlich und der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ohne Ergänzungen bzw. Änderungen übernommen werden. Somit müsse 
der im Beschlussvorschlag formulierte Vorbehalt noch bestehen bleiben.  
 
Nachdem sich keine weiteren Wortbeiträge ergeben, lässt stv. Ausschussvorsitzende Zorlu über den 
Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
Daraufhin beschließt der Betriebsausschuss: 


